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Aktuelle Entwicklungen: 
Braunleger oder Weißleger? 
In-Ovo oder Bruderhahnaufzucht?

Welche Einflussfaktoren sind aus 
einzelbetrieblicher Sicht bedeutsam? 
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Was ist in den letzten Jahren passiert?

Frühjahr 2021
1/2022

Verbot des 
Kükentötens

1/2024
Verbot der In Ovo 

Geschlechtsbestimmung 
ab 7.LT

Experten-
anhörung

Gesetz 
Kükentöten

verabschiedet

Prüfen der 
Situation

Frühjahr 2023

bis 12. LT kein 
Schmerzempfinden

Mai

Forschungsprojekt zum Schmerzempfinden 
von Hühnerembryonen

TU München

Mai 2021 März 2023

• keine ausreichenden 
Kapazitäten 
Bruderhahnaufzucht

• keine In-Ovo 
Methoden ab 2024 
verfügbar

♂ ?
ab 13. LT



Was ist in den letzten Jahren passiert?

Frühjahr 2021
1/2022

Verbot des 
Kükentötens

1/2024
Verbot der In Ovo 

Geschlechtsbestimmung 
ab 7.LT

Gesetz 
verabschiedet Prüfen der 

Situation

Frühjahr 2023

Starke Veränderungen im gesamten Junghennen und Eiermarkt seit 2020 

12. LT

Mai

starke Veränderungen

Bruderhahnaufzucht
OKT/MKT

In-Ovo-Geschlechtsbestimmung
verschiedene Verfahren

Mehr ab Hof Vermarktung:
Steigerung der Nachfrage nach Bio- und Mobilstalleiern

Steigerung der Futtermittelpreise, Kaufzurückhaltung,
geringe Nachfrage nach Bio- und Mobilstalleiern

Corona seit Frühjahr 2020

Krieg Ukraine



Was ist in den letzten Jahren passiert?

♂

Deutliche Verbesserung der Legepersistenz

• Verlängerung der Haltungsdauer in den letzten 10 Jahren 
• von einem Legejahr (72. Lebenswoche) bis 100. Lebenswoche

 weniger Küken und weniger Junghennen 
 weniger 

Deutliche Leistungssteigerung (Leistungsprüfung Kitzingen)

2013/2014 2020/2021

296 bis 305 312 329



Aktuelle Situation

10 
Hochleistungs

-hybriden

bis 100 Wochen 
482 Eier

90 Wochen 
412 Eier

bis 100 Wochen 
501 Eier

90 Wochen 
429 Eier

10 
Hochleistungs

-hybriden

Angebot der Zuchtfirmen und Junghennenaufzüchter



Legeleistung und Futterverwertung

2  :  1
120g Futter  =  1 Ei (60g)

?

> 20 kg Eimasse in 365 Tagen  =  10fache Körpergewicht

> 30 kg Eimasse in 561 Tagen  =  15fache Körpergewicht

Zuchtziel: 500 Eier in bis zur 100. Lebenswoche (80 Legewochen)

?

?

?



• In-Ovo-Geschlechtsbestimmung (OKT)
 verschiedene Verfahren

• Bruderhahnaufzucht (OKT)
 verschieden lange Aufzucht

• Importierte Küken und Junghennen (MKT)

Preise für Junghennen werden 
derzeit bestimmt durch:



Unterschiedliche 
Genetiken sind nicht 
für jedes 
Volierensystem
geeignet.

Verlegte Eier in der Anlage könne bei weißen 
Hennen zu Schmutzeiern führen.



Weiße Hennen sind aktiver, fliegen 
besser und sind eher schreckhaft.

Braune Hennen 
sind ruhiger und 
benötigen mehr 
Anflughilfen und 
Rampen.



Welche Tiere passen 
auf meinen Betrieb?

Mit welchen 
Tieren kann ich 
das Management 
optimieren? 

Welchen Tiere 
kann ich 
möglichst lange 
gesund und 
leistungsfähig 
erhalten? 



Verlängerte Haltungsdauer  ist eine 
besondere Herausforderung für das Tier

Sehr gutes Management ist 
die Voraussetzung!!!

 Junghennenaufzucht

 Umstallungsphase

 Futter- und Wasserqualität

 Fütterungsmangement

 Gesundheitsmanagement

 Federpicken vermeiden

 Kannibalismus vermeiden

 akribisches Controlling



Tiere wiegen
mindestens 50 Tiere

Mittelwert soll mindestens 
den Angaben der 

Zuchtfirmen entsprechen!

Bei Einstallung und bis nach 
Legespitze am besten 

wöchentlich!

>100%

< 95% 

Entscheidung über 
Haltungsdauer

Wie lange können die Hennen gehalten werden?



Tierzustand beobachten





Welche Eischalenfarbe wird vom 
Konsumenten nachgefragt? 

Quelle: Lohmann Breeders



Wir hoffen auf eine rege 
Diskussion!



Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit 


